
Dieser kleine Schummelzettel soll dazu beitragen, dass Ihr karriere.at Stelleninserat möglichst oft 
gefunden wird. Jobsuchende sehen sich ein Stelleninserat für durchschnittlich 60 Sekunden an. Der 
Fokus liegt dabei auf Jobtitel und Dienstort. Nach einer Kombi dieser beiden Elemente wird auch 
besonders häufig gesucht. Hier die wichtigsten Punkte und Tipps:

Stellentitel: Der Titel sollte das wichtigste Schlag-
wort zur Position enthalten, die  ausgeschriebene 
Stelle eindeutig beschreiben und maximal 
150  Zeichen lang sein. 
Deshalb: Klar und eindeutig formulieren! 
Unser Tipp: Vermeiden Sie unternehmensinterne 
oder ausgefallene Begriffe wie zum Beispiel Sales-
Rockstar, sondern überzeugen Sie mit Aufgaben-
gebiet und Anforderungen! Sichtbarkeit und 
 Reichweite sind somit garantiert.

Basisinfo: Wichtige Informationen zu Positions-
ebene und Anstellungsart werden hier optimal 
präsentiert und sind für den Filter sehr relevant. 
Tipp zum Dienstort: Regionen oder Bundesländer 
verwirren die Bewerber. Eine präzise Angabe des 
Dienstorts trägt dazu bei, dass Ihr Inserat leichter 
gefunden wird.

Bilder und Logos: Platzieren Sie Ihr Unterneh-
menslogo im obersten Bereich – das sorgt für 
die größte Aufmerksamkeit. Ein großes Bild wird 
besser wahrgenommen als mehrere kleine Bilder. 

Subtitel: Hier ist der richtige Platz für Zusatz-
informationen zur Position. Gibt es einen 
Zuständig keitsbereich (Außendienst-Gebiet etc.)?

Aufgabengebiet: Damit wecken Sie das 
 Interesse der Bewerbenden. Beschreiben Sie, 
welche  Aufgaben die sich bewerbende Person 
in der  neuen Position  erwarten, mit wem sie 
zusammen arbeiten wird usw.  
Je  detaillierter die Aufgaben ausfallen,  
umso eindeutiger das Bild zur Position und 
umso  zielgenauer sprechen Sie Jobsuchende an. 
Verwenden Sie hierfür eine einfache Sprache, um 
potenzielle Bewerbende besser zu erreichen und 
leichter  gefunden zu werden.

Anforderungen: Welche Qualifikationen sind 
nötig, um in der neuen Position erfolgreich 
arbeiten zu können? Unterscheiden Sie in der 
Formulierung, was wünschenswert und was 
Grundvoraussetzung ist. 
Achtung! Eine lange Anforderungs-Wunschliste 
kann schnell abschrecken.

Gehalt: Die Angabe des kollektivvertraglichen 
Mindestentgelts (immer in €) ist verpflichtend und 
für künftige Mitarbeitende von großem Interesse.
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Haftungsausschluss: Trotz sorgfältiger Bearbeitung erfolgen alle Angaben ohne Gewähr und eine Haftung der karriere.at GmbH ist ausge-
schlossen. Bitte erkundigen Sie sich jedenfalls bei Fachleuten Ihres Vertrauens über die individuellen Maßnahmen in Ihrem Unternehmen.


